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""FOURIER
Offizielles Organ des Schweiz. Fourierverbandes und des Verbandes Schweiz. Fouriergehilfen

34. Delegiertenversammiung vom 7. 8. Juni 1952 in Wil (SG)
Die Durchführung der diesjährigen Delegiertenversammlung des Schweiz,.

Fourierverbandes wurde der Sektion Ostschweiz übertragen. Der Sektionsvor-
stand hat beschlossen, die Delegierten-Versammlung in Wil durchzuführen und
hat die dortige Ortsgruppe mit der Organisation betraut.

Wil, die alte Äbtestadt, als Hüter der Eingangspforte ins schöne Toggen-
bürg, freut sich, die Fouriere aus allen Gegenden unseres Landes begriissen zu
können. Wir hoffen, dass zahlreiche Kameraden aus allen Sektionen der Ostschweiz
einen Besuch abstatten.

Einzelheiten über das Programm und die Kosten der Teilnehmerkarten
werden in der nächsten Nummer des „Fourier" bekanntgegeben.

Das Organisationskomitee.

Vorschussmandate und Postcheckbordereaux der Armee
von Oberstlt. R. Bau mann, Bern

Über die von Einheiten (Stäben) im Jahre 1951 bei Banken und Poststellen

eingelösten Vorschussmandate, sowie über die eingereichten Postcheckbordereaux

zeigt die nachstehende Statistik die Bewegungen nach Quartalen zusammengezogen;
die kursiv gedruckten Zahlen sind Vergleichszahlen des Jahres 1950. Daraus ist
ersichtlich, dass der Rhythmus der Einreichung von Vorschussmandaten und Post-
checkbordereaux ungefähr demjenigen des Jahres 1950 gleichkommt, weil sich
die Truppenaufgebote mehr oder weniger im Rahmen des vorangegangenen Jahres
bewegten. So trafen auch im zweiten Jahre seit der Einrichtung der Vorschuss-
mandate und Postcheckbordereaux diese beim Eidg. Kassen- und Rechnungswesen
hauptsächlich im Frühling Spätherbst ein, d.h. in arbeitsmässig eher ruhigen
Monaten, während gerade in der mit Abschlussarbeiten stark belasteten Zeit-
periode Dezember-Februar nur wenige Vorschussmandate eingelöst und Postcheck-
bordereaux eingereicht wurden, weil zu dieser Zeit nur vereinzelte Truppenvcr-
bände Dienst leisteten.

Vorschussmandate wurden 4888 eingelöst im Gesamtbetrage von 30,6 Mil-
lionen Franken gegenüber 4980 Vorschussmandaten von 32,5 Millionen Franken
im Vorjahre. Das bedeutet einen Rückgang des Bargeldverkehrs und eine Stei-

gerung des Postcheck- und Giroverkehrs der Truppen. So wurden denn auch



Statistik Uber Vorschußmandate und Postcheckbordereaux der Truppe

— 1950 / 1.951 —
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1
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4 22« 27 558 707.74 752 4 925 657.85 8 983 44 464 8 647 593.34 27 335 4 609 377.62 657 734 693.55 / 753 73 963 45 355 924.08 7 799 2 067 452.89
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9256 Postcheckbordereaux oder 273 mehr als im Vorjahre eingereicht. An Zah-
hingsaufträgen wurden 77 222 ausgeführt oder 4772 mehr als im Vorjahre. Der
Betrag stieg von 13,4 auf 14,1 Millionen Franken. Die Beliebtheit des Postcheck-
bordereaus als ein bequemer Zahlungsvollzug dürfte beim Rechnungsführer eher

gewachsen sein.

Erfreulich ist sodann die Feststellung, dass die Ablieferung der Rechnungs-
saidi von 2,1 im Jahre 1950 auf 1,7 Millionen Franken gesunken ist. Dieser Rück-

gang von rund 400 000 Franken ist wohl darauf zurückzuführen, dass die Rech-

nungsführer mehr und mehr nur die wirklich benötigten Barmittel mit Vorschuss-
mandaten beziehen und vermehrt Zahlungen mit Postgiri und Zahlungsanweisungen
mittels Postcheckbordereau ausführen lassen.

Schliesslich sei diese Gelegenheit dazu benützt, um erneut darauf hinzuweisen,
dass im Begleitschreiben des Eidg. Oberkriegskommmissariates für den Versand
der Vorschussmandate den Truppen die Kontonummer ihrer Einheit (Stab) be-

kanntgegeben wird, mit dem Ersuchen., die angegebene Nummer (z. B. 620/18)
auf dem Vorschussmandat Ex. A—D) oben rechts anzubringen und auf dem Post-
checkbordereau (Ex. A—D) im Rechteck rechts oben zu vermerken. Die Rech-

nungsführer sollen diese Nummer auf jedem Postcheckborderau und ebenso auf
jedem Vorschussmandat anbringen. Wenn die Kommandanten die Ivontonummer
am Einrückungstage ihren rechnungsmässig unterstellten Einheiten (Kp., Bttr., usw.)
mitteilen, dann ist Gewähr vorhanden, dass die Vorschussmandate und Postcheck-
bordereaux kontiert beim Eidg. Kassen- und Rechnungswesen eintreffen. Dadurch
werden bei der Kontierung Fehler vermieden und die Arbeit der Verwaltung kann
sich auf die Kontenkontrolle beschränken.

Wichtig ist auch, dass für die Überweisung des Rechnungssaldos an OKK.
5. Sektion Postcheckkonto III 520 der dem Begleitschreiben zu den Vorschuss-
mandaten beigegebene Einzahlungsschein verwendet wird. Erfolgt die Rückerstat-

tung des Rechnungssaldos in Teilbeträgen, so hat jeder Einzahlungsschein auf der
Vorderseite des Empfängerabschnittes die Aufschrift zu tragen: OKK-Rechnungs-
saldo und die Kontonummer der Einheit.

Die Tagesbilanz
(von Hptm. W. S c h u d e 1, Zürich)

Für die Naturalverpflegung des Wehrmannes stellt der Bund nach Ziff. 137
des VR pro Tag eine Brot-, Fleisch-, Käse- und Gemüseportion zur Verfügung.
An Stelle des Natural-Bezugsanspruches der Gemüseportion wird für deren Be-

Schaffung ein Kredit je Mann und Tag ausgesetzt. Dieser geldmäßigen Berech-

tigung haften alle jene charakteristischen Merkmale an, welche die Kredite der
öffentlichen Fland kennzeichnen: Sie verfallen, wenn sie nicht beansprucht wer-
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